
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.10.2023 (23:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Kreisklasse Herren BS

VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III : FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG) 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III in der 2. 
Kreisklasse Herren BS

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III am vergangenen
Donnerstag in der 2. Kreisklasse Herren BS beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant
war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte Alexander Pak. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Dietmar Klutas nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen Seidel / Grüneberg zeigten Klutas /
Schulze ihren Gegnern die Grenzen auf. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pinkernelle / Lemke die
Gastspieler Albert / Pohlmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Mein / Pak gegen Schmidt / Reschke. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die richtige Taktik hatte Dietmar Klutas hingegen beim
anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Benjamin Pohlmann ab dem ersten Ballwechsel. Da gab
es nichts zu rütteln. Thomas Schulze war im Einzel gegen Ingo Albert nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lars Schmidt war für Martin Pinkernelle am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch
Sebastian Lemke beim 4:11, 13:11, 10:12, 3:11 gegen Nicolei Seidel und konnte somit auf Basis der
TTR-Werte nicht überraschen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
3 an die Tische. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Knut Grüneberg war wenig später
Kerstin Mein, obwohl sie alles gegeben hatte. Völlig ungefährdet war nachfolgend indessen der Sieg
von Alexander Pak gegen Wojciech Reschke nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 8:11, 13:
11, 11:8 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte daraufhin Dietmar Klutas beim 3:0 gegen Ingo Albert
und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie
damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Thomas Schulze besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Benjamin Pohlmann noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch diesen Sieg liegt Schulze nun bei
einer Saison-Bilanz von 4:3, während Pohlmann nach diesem Einzel eine Statistik von 4:2 zu
verbuchen hat. Zwischenzeitlich konnte Martin Pinkernelle zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor im Anschluss die Partie gegen Nicolei Seidel, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pinkernelle nun
bei 3:4, während Seidel bislang 5 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:5. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sebastian Lemke bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Lars Schmidt. Obwohl Kerstin Mein
in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte sie sich gegen Wojciech Reschke zurück ins Spiel und gewann die Partie noch
im Entscheidungssatz. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Alexander Pak gegen Knut
Grüneberg durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Damit war der 9. Punkt für den
VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III am 23.10.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den VTTC Concordia Braunschweig VI, während der FC Wenden/TV Eintracht
Veltenhof (SG) am 17.10.2023 gegen den SV Broitzem V versuchen wird, die Niederlage
wettzumachen.

 Statistik:
 VfR Weddel/TSV Schapen (SG) III

Doppel: Klutas / Schulze 1:0, Pinkernelle / Lemke 1:0, Mein / Pak 0:1 
Einzel: D. Klutas 2:0, T. Schulze 2:0, M. Pinkernelle 0:2, S. Lemke 0:2, K. Mein 1:1, A. Pak 2:0 

 FC Wenden/TV Eintracht Veltenhof (SG)
Doppel: Albert / Pohlmann 0:1, Seidel / Grüneberg 0:1, Schmidt / Reschke 1:0 
Einzel: I. Albert 0:2, B. Pohlmann 0:2, N. Seidel 2:0, L. Schmidt 2:0, W. Reschke 0:2, K. Grüneberg 1:
1


